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Halle 18 März
Bon Neuem hat fich bekanntlich am Schluſſe der vorigen Woche der

deutſche Reich stag mit der chineſiſchen Frage beſchäftigt
wozu die zweite ChinaBorlage Anlaß gab Viel Neues ergab ſich in
deſſen nicht Reichskanzler Graf Bülow legte als die Ziele ſeiner China
Politik dar baldigſte Wiederherſtellung des Friedens unter voller Sühne
und Erſatz aller Expeditionskoſten was nur recht und billig iſt Als
Abg Richter freiſ Vp ſo neugierig war nach dem Jnhalt des Mand
ſchurei Abkommens zwiſchen China und Rußland zu fragen da bekannte
Graf Bülow offenherzig ſeine Unkenntniß Der Kanzler fügte aber hinzu

daß Deutſchland kein Intereſſe an der Mandſchurei habe indeſſen darauf
beſtehe daß der Gläubiger China nicht werthvolle Stücke fortſchaffe bevor
die Kriegsentſchädigung gezahlt worden ſei Ferner bemühte Graf Bülow
ſich die Bedenken zu zerſtreuen als ob Deutſchland in China iſoliert
daſtehe Das ſei keineswegs der Fall Wie lange unſere Truppen in
China noch bleiben das hänge von der weiteren militäriſchen und politi
ſchen Entwickelung von dem Verhalten der Chineſen und ihrer Loyalität
bei Ausführung der Friedensbedingungen ab Durch chineſiſche Winkel
züge und Spiegelfechtereien laſſen wir uns aber nicht hinauskomplimentieren
Mit Ausnahme tes Abg Bebel ſtimmten die Redner aus dem Hauſe mit
dem Kanzler überein wenn auch nur im Großen und Ganzen und wenn
auch aus allen Reden herauszuhören war Fort aus China

Jene Chinareden des Grafen v Bülow haben im Auslande die größte
Beachtung gefunden Die Wiener Neue Freie Preſſe meint es ſei
dem Redner vollkommen gelungen die durch das ruſſiſch chineſiſche
Mandſchurei Abkommen geweckten Beſorgniſſe zu zerſtrenen und
dies werde nicht nur in Deutſchland gern gehört ſondern ſei auch für
das Ausland beruhigend Jn den Erörterungen des Grafen v Bülow
über die Beziehungen Deutſchlands zu den ausländiſchen Mächten
findet das Blatt eine wiſlkommene Friedensbotſchaft Die chineſiſche
Frage habe dem Grafen Bülow den Anlaß geboten das geſammte Tableau
der internationalen Beziehungen in erfreulichſter und vollkommenſter Art
vorzuführen Das Blatt ſchließt Daß wir vor einzelnen Phaſen des
Handels in Peking nicht mehr zu bangen brauchen lehrt uns die Rede
Bülows und das iſt ihre Bedeutung und ihr Verdienſt

Die Pariſer Blätter beſprechen ſämmtlich die Reichstagsreden des
Reichskanzlers Die République frangçaiſe meint dieſe hoch bedeutenden
Reden bewiefen die Richtigkeit der ruſſiſchen Erklärungen und ſtraften
gewiſſe Behauptungen der engliſchen Preſſe Lügen Es ſei charakteriſtiſch
daß der Reichskanzler das ruſſiſch chineſiſche Abkommen nur vom wirth
ſchaftlichen Standpunkt aus betrachte Man müſſe den Eindruck dieſer

Rede in England beobachten wo man vielleicht mit Hülfe Deutſchlands
einen Druck in Petersburg auszuüben hoffte Die Libre Parole ſagt
mit ſichtlicher Genugthuung die engliſche Diplomatie habe zwar gewußt

daß von der deutſchen Diplomatie nicht viel für ſie zu erwarten ſei aber
das Volk werde enttäuſcht ſein denn Deutſchland laſſe Rußland in der

Mandſchurei freie Hand Die Aurore glaubt daß England ohne
Deutſchland in der Mandſchurei Frage machtlos ſei und daß der deutſche
Reichskanzler wie alle Staatsmänner nur den Begriff Jntereſſe nicht
aber den Begriff Recht kenne
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in allgemeinen Ausdrücken von der beruhigenden Tendenz der letzten
Rede des Reichskanzlers Grafen Bülow während der nationaliſtiſche
Eclair ſagt wenn Deutſchland die Mandſchurei Rußland überlaſſe ſo

könne das engliſch deutſche Abkommen nur gegen Frankreich und Japan
gerichtet ſein Das Journal des Débats hebt die Bedeutung der Aus
führungen des deutſchen Reichskanzlers über die Bezahlung der Ent
ſchädigung hervor billigt ſeine Worte über die Dauer der Aufrechterhaltung

der Beſetzung und meint die Erklärungen des Grafen beweiſen daß
Deutſchland den Einfluß Rußlands in der Mandſchurei nicht durch
kreuzen wolle

Von der engliſchen Preſſe ſchreibt zur Rede Bülow s der Standard
nach ſo klaren Auslaſſungen könne kein weiterer Zweifel obwalten daß
Rußland erwarten müſſe auf entſchloſſenen Widerſtand der durch ſein
Vorgehen in der Mandſchurei benachtheiligten Mächte zu ſtoßen Die

Magdeb Ztg bemerkt dazu Wenn der Standard aus Bülow s
Aeußerungen dieſen Schluß zieht ſo hat er ſie offenbar noch gar nicht
geleſen oder gänzlich mißverſtanden England insbeſondere ſei berufen
darauf zu beſtehen daß das von allen Mächten des Concerts gemachte
Uneigennützigkeits Verſprechen im Buchſtaben wie im Geiſte gehalten werde
England ſtehe nicht allein obwohl ſelbſt wenn dies der Fall wäre ſein
Kurs klar ſein würde Die Zarenregierung werde ohne Zweifel die noth
wendigen Befehle an ihre Agenten im fernen Oſten erlaſſen wenn ſie
ſehe daß andere in China intereſſierte Mächte entſchloſſen feien ihre
Rechte geltend zu machen und nicht davor zurückſchrecken würden die
gehörigen Mittel zu deren Geltendmachung anzuwenden Hieran knüpft

die Magdeb Ztg folgende Bemerkung Da wird die Zarenregierung
aber doch wohl erſt abwarten ob England und die Mächte die ſonſt
noch direkter intereſſiert ſind wirklich ſo entſchloſſen zur Abmehr ſind
Graf Bülow hat ausdrücklich erklärt daß Deutſchland ein geringeres
Intereſſe an dem Mandſchureiabkommen hat

Auch die Petersburger Blätter widmen den letzten Erklärungen des

Grafen Bülow eingehende Beſprechungen Nowoje Wremja bemerkt zu
der Rede die Schwierigkeit eines Einvernehmens der Mächte ſei
ganz natürlich da jede Macht einer anderen Nationalität angehöre und
deswegen die Solidarität der Kulturvölker bisher nur in Hinrichtungen
chineſiſcher Beamten ihren Ausdruck gefunden habe Daß die Intereſſen
Deutſchlands und Rußlands in Nordchina verträglich ſeien nimmt
die Nowoje Wremja mit Freude zur Kenntniß Das Blatt würde nur
wünſchen daß Deutſchland welches in Petſchili über mehr Truppen ver
füge als andere Mächte nicht Unmögliches verlange die Chineſen nicht
zur Verzweiflung treibe ſondern mit Frankreich und Rußland die chineſiſchen

Wirren zu Ende führe Namentlich ſollten keine Straferpeditionen mehr
ſtattfinden um nicht zu neuen Ausbrüchen Anlaß zu geben Die
Nowoſti finden Graf Bülow habe den Engländern in ſeiner Rede

bewieſen daß die Mandſchurei weder Deutſchland noch England
angehe Das werde dem Gerede der engliſchen Preſſe über die mandſchu
riſche Frage ein Ende machen Ueberhaupt ſei die Rede des Kanzlers die
Vorrede zum Epilog der Chinafrage China werde jetzt nicht mehr im
Stande ſein ſich von der Vormundſchaft der Großmächte zu befreien
Deutſchland werde dort eine Hauptrolle ſpielen da es ſeine Jn
tereſſen durch das Abkommen mit England geſichert und Rußland in
Nordchina Handlungsfreiheit eingeräumt habe Dieſer unzweifelhafte Er
folg ſei durch folgerichtiges energiſches Vorgehen des Kaiſers Wilhelm
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Politiſche Ileberſicht
Deutſches Reich

K Verlin 17 März Hofnachrichten Ueber das Befinden des
Kaiſers erfährt die Nat Ztg daß die Heilung der Wunde ſich in
denkbar günſtiger Weiſe vollzieht Der Verband iſt bereits gewechſelt und
durch einen leichteren erſetzt worden die Anſchwellung des Geſichts iſt ge
ſchwunden und die Wunde beginnt ſich bereits zu ſchließen und zu über
häuten Noch klaffen allerdings die Wundränder etwas auseinander doch
hofft Geheimrath v Bergmann ſie ſo weit zur Vereinigung zu bringen
daß nur eine Narbe in Form einer ſchmalen feinen Linie zurückbleiben
wird Eine Entſtellung des Geſichts iſt von einer ſolchen Narbe in keiner
Weiſe zu befürchten Der Kaiſer ſelbſt iſt in guter Stimmung hört täglich
Vorträge und arbeitet ſehr viel Jn etwa 8 Tagen dürfte die Wunde
vollſtändig geheilt ſein die Aerzte würden auch kein Bedenken haben wenn
der Kaiſer bei günſtiger Witterung ſchon vorher ausführe Der Kaiſer
empfing geſtern Mittag den Reichskanzler Grafen v Bülow

Vor 30 Jahren am 17 März kehrte Deutſchlands erſter
Kaiſer ſieg und ruhmgekrönt in die Hauptſtadt des neuen Deutſchen
Reiches zurück Es fand keiner jener Prunkempfänge auf dem Bahnhofe
ſtatt ohne die man es ſich heute kaum würde denken können Keine
Ehrenkompagnie ſtand dort und die Straßen zeigten ihr gewöhnliches
Ausſehen als der Kaiſer durch die Flottwell und Linkſtraße denn
weit draußen lag damals der einſtweilige Potsdamer Bahnhof in die
Stadt einfuhr die er als König vor acht Monaten verlaſſen hatte Aber
der Jubel der Berliner war doch groß und kam von Herzen an jenem
herrlichen Frühlingstage der warm und ſonnig war

Der Kronprinz iſt wie aus München gemeldet wird gelegent
lich ſeiner Anweſenheit bei den Geburtstagsfeierlichkeiten in der bayeriſchen
Hauptſtadt vom Kaiſer von Oeſterreich eingeladen worden in nächſter
Zeit in Wien ſein Gaſt zu ſein Dem Vernehmen nach wird der Kron
prinz auch den diesjährigen öſterreichiſchen Kaiſermanövern beiwohnen
Der Kronprinz hat wie weiter mitgetheilt wird gemäß S 1 des Statuts
der Kaiſer Wilhelm Spende Allgemeinen Deutſchen Stiſtung für Alters
Renten und Kapitalverſicherung das Protektorat über dieſe Stiftung
übernommen

Jn der Budgetkommiſſion des Reichstags gab am
Sonnabend der Schatzſekretär v Thielmann auf eine Anfrage des Abg
Richter folgende Erklärung ab Der Zeitpunkt zu welchem die Veraus
gabung einer größeren Anleihe erfolgen werde ſtehe noch nicht feſt Jn
jedem Falle müſſe er ſich die Möglichkeit offen halten wenigſtens einen
Theil der in dieſem Ergänzungsetat ausgeworfenen Anleihe noch in dieſem
Jahre flüſſig zu machen b dafür die Form von Schatzanweiſungen
oder diejenige einer eigentlichen Anleihe werde gewählt werden wiſſe er
noch nicht Auf jeden Fall aber werde es vermieden werden dicht hinter
einander mit zwei Anleihen auf den Markt zu kommen

Der Getreidezoll iſt wie ein Berliner Blatt von einer der
Großinduſtrie des Weſtens naheſtehenden Seite erfährt in der Höhe von
6 bis 6 Mark als geſichert anzuſehen Als ausgemacht gilt ferner
daß die deutſche Jnduſtrie den Zoll in dieſer Höhe bequem tragen kann
Ferner iſt es ſicher daß der Handelsvertrag mit Rußland trotz des Zolls
und trotz des von Witte abgebrannten lediglich auf die öffentliche Meinung
in Deutſchland berechneten Feuerwerks zu Stande kommen wird Zweifel
haft iſt es aber ob der gleiche Zoll für Roggen und Weizen beſchloſſen
wird Wenn die Mittheilung ſich beſtätigt was wir garnicht bezweifeln
ſo wäre ſie lediglich die Konſequenz der vom Reichskanzler im Ab
geordnetenhauſe und im Reichstage feierlich abgegebenen Erklärungen

Jm Abgeordnetenhauſe war am Sonnabend Reſte Tag
Nach Erledigung einiger kleiner Vorlagen arbeitete man die Ueberbleibſel
des Staatshaushaltsetats in zweiter Leſung auf Eine längere Erörtezung
verurſachten das Kapitel Medizinalweſen vom Kultusetat und die hferzu
vorliegenden Anträge der Budgetkommiſſion die namentlich eine Beſſer
ſtellung der Kreisärzte und ihrer Aſſiſtenten bezweckten während von
der früher erhobenen Forderung eines Wohnungsgeldzuſchuſſes Abſtand
genommen worden war Die Anträge gelangten zur Annahme da wie
die Redner des Hauſes betonten unter den obwaltenden Verhältniſſen

Gänſelieſel
Eine Hofgeſchichte von Nataly von Eſchſtruth

Fortſetzung Nachdruck verboten
Warum quälen Sie mich ſo ſagte er gepreßt Ja

wehe mir daß ich das Haideröslein aus dem heimathlichen
Boden riß wehe mir und Jhnen

Sie beherrſchte ſich befreite ihre Hand und ſchüttelte das
Haupt Wir werden beide ſentimental wie es ſcheint Graf
Lehrbach ſagte ſie leichthin und das paßt ſchlecht in den
Karneval wo es lachen und ſcherzen heißt Hin iſt hin und
todt iſt todt und ich verſichere Sie daß ich auf dem beſten
Wege bin mich zu iröſten über das verlorene Jdyll meines
Landlebens Jm Gegentheil ich glaube viel zu feſt an Fügung
und Beſtimmung um nicht den Umſchwung meiner Verhältniſſe
für mein beſtes Glück zu halten Die Schule des Lebens
bleibt keinem erſpart und mir hat das gütige Schickſal treue
Freunde an die Seite geſtellt

Sie meinen Hattenheim
Jhn vor allen ganz recht nickte ſie heiter Er iſt

vom erſten Tage an mein Anker in dieſer ſtürmiſchen Menſchen
fluth geweſen mein Lootſe welcher mich an das lockende Ufer
der bunten Welt gerettet hat Nun iſt mir nicht mehr Angſt
bei dem Gedanken daß die meiſten Blüthen dieſes verlorenen
Paradieſes giftig ſind Außerdem iſt er ſo verändert gar nicht
mehr der ſtille ſchüchterne Hattenheim von früher Oft neckte
ich ihn daß ſein Uebermuth auf dem beſten Wege ſei in
veritablen Leichtſinn auszuarten

Und Joſephine lachte friſch und herzlich auf Schon der
Gedanke an den blonden Mann ſchien ihr Antlitz zu verklären

Wieder ein Beweis dafür daß das Glück übermüthig
macht bei Reimar lobt es die Welt und bei mir ſcheint ſie es
deſto herber zu tadeln

Joſephine überhörte ſeinen Einwurf ſie war mit einem
Male wie verwandelt ſprach mit warmem Eifer für den Freund
deſſen unvergleichlicher Charakter ihr täglich mehr und mehr
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verſtändlich würde von ſeiner Anhänglichkeit an Lehrbach und
den neidloſen Wünſchen welche er für die Zukunft des Freundes
hege Sehen Sie Graf Lehrbach ſchon um Hattenheims
willen darf ich Jhnen niemals ernſtlich böſe ſein denn das
würde einen Mißklang in unſerer Harmonie geben und die zu
erhalten iſt doch mein eifrigſtes und liebſtes Beſtreben Sie
ſagte es ſcherzend neckiſch faſt und legte dabei die Hand auf
das Krausköpfchen des kleinen Fritz welcher ſeine Aermchen in
ſteigender Zutraulichkeit um die fremde Dame ſchlang

Lehrbach ließ ſeine Reitgerte durch die Luft ſauſen Glauben
Sie Fräulein Joſephine ich fürchtete Jhren Zorn Wie viel
lieber möchte ich Jhnen verhaßt als gleichgiltig ſein

Auch durch ſeine Stimme klang plötzlich wieder der alte
Uebermuth Als er keine Antwort bekam und die junge Dame
mit dem Kinde ſcherzte fuhr er lachend fort Mir iſt es
plötzlich zu Sinn als wären wir wieder in Groß Stauffen
als ſei Jhr kleiner Courmacher da ein Paſtorſcher Flachskopf
als wäre noch alles ſo ſonnig und ſtrahlend wie im Lehr
bacher Park Fräulein Joſephine er vertrat ihr den Weg
daß ſie ihn anſehen mußte ſein Auge lachte ſie an wie damals
da der dunkle Blick ihre ganze Seele nahm wollen Sie
mich wirklich glauben machen Sie hätten den Sommer ſchon ſo
ganz und gar vergeſſen

Sie kämpfte einen ſchweren Kampf gegen ihr ſtürmendes
Herz ſie wußte ja daß all ſeine Worte und Blicke nur ein
falſches Spiel waren leere Spreu die der Wind verwehte
ſobald er ihr den Rücken kehrte und doch lag ein ſo ſüßer
Zauber in dem leuchtenden Auge eine ſo unerklärliche Gewalt
in der Stimme dieſes Mannes

Joſephine zwang die Erinnerung in ſich wach an jenen
Augenblick da dieſe Stimme ſie um die Polka vor dem
Cotillon gebeten hatte ſchneidendes Weh durchzuckte ſie und
ließ die Wetterſche Linie ſchärfer zwiſchen den Angenbrauen
hervortreten Sie vermied es ihn anzuſehen leichter Sarkas
mus kräuſelte ihre Lippen

Und wollen Sie mich wirklich eitel machen in dem Gedanken
daß Sie ſich dieſes Sommers noch ſo genau erinnern

Eitel machen Sie beweiſen mir durch dieſes Wort daß
Jhnen meine Gedanken noch etwas gelten

Sie ſah ihn an ein Lächeln huſchte über ihr reizendes
Geſicht Selbſtverſtändlich Schon um Hattenheims willen

Sein Sporn klirrte laut ſo hart ſetzte er den Fuß auf
den Boden

Wie ich doch dem Dicken zum Dank verpflichtet bin
lachte er auf dann ſchlug er mit der Reitgerte die grünen

u A WWeges ab und ſchwiegTannenſpitzen zur Seite des
Fritzchen wurde redſelig und unterhielt ſtatt ſeiner faßte

Joſephinens Hand feſter und zog ſie im Sturmſchritt einen
kleinen Hügel hinan

Die Tannen lichteten ſich Auf einem kleinen Plateau er
hob ſich die gewaltige Eiche welche im Munde des Volkes
der dicke Förſter heißt umgeben von ſteinernen Ruhebänken

und geſtützt von Trägern welche die koloſſalen unteren Aeſte
vor dem Niederbrechen ſchützten

Weit vor den Blicken dehnt ſich das flache Land ſchneidet
die Chauſſee wie ein helles Band durch Wald und Felder
und grüßen von fern die ſchlanken Thürme und Kuppeln der
Reſidenz

Da ſchau Da ſieht man noch die Fräulein Prinzeſſin
reiten alarmierte Fritzchen und deutete eifrig mit dem
Finger zum Thal wo weit ab auf der Chauſſee die Cavalkade
Sylviens juſt aus dem bergenden Wald hervorſprengte

Wie kleine winzig kleine Figürchen ſahen Menſch und
Thier von hier oben aus

Wahrhaftig Schon weit über die Ziegelei hinaus
rief Günther lebhaft hielt die Hand ſchattend über das Auge
und verfolgte die Reiter mit dem Blick Wie ſie wieder
jagt die ſcythiſche Amazone des neunzehnten Jahrhunderts
murmelte er mit ſcharfem Zug um die Lippen Da bleibt
das Ewig Weibliche im Steigbügel hangen und wird in den
Staub geſchleift Wieder allen voran Athemlos und kolo
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Seit 2 Dienstag
nicht mehr zu erreichen ſei Am Montag beginnt die dritte Etats
berathung

Der Bundesrath hat auf Antrag des Reichskanzlers be
ſchloſſen den Eiſenbahnfahrpreis für beurlanbte Militär
perſonen vom Feldwebel abwärts von 1,5 Pf auf 1 Pf für den Mann
und das Kilometer herabzuſetzen Dieſe Aenderung des Militärtarifs
wodurch die zur Zeit beſtehende Unterſcheidung in den Sätzen für dienſt
liche und für Urlaubsreiſen beſeitigt wird tritt am 1 April in Wirk
ſamkeit ſo daß die während der Oſterfeiertage beurlaubten Mannſchaften
die Fahrpreisermäßigung ſchon genießen können

Jn parlamentariſchen Kreiſen wird beſtimmt verſichert
daß die Dresdner Bank ſich bereit erklärt habe den Bau der Oſt
afrikaniſchen Centralbahn um 5 Millionen billiger zu übernehmen
als die jetzige Regierungsvorlage für das von ihr protegierte Konſortium
fordert Auch ſtelle ſie nicht das Verlangen daß die Antheile von 100
Mark ſpäter zum Kurſe von 120 Mk eingelöſt werden Das Bekannt
werden dieſer Thatſache dürfte dazu dienen die Zweifel an der gründlichen
Durcharbeitung und Prüfung des Projekts uoch zu verſtärken

Der Ausſchuß der Geſellſchaft für ſoziale Reform hielt
am Sonnabend im Reichstagsgebäude eine Sitzung zur Berathung des
Vorſchlags des Vorſtandes zunächſt die Thätigkeit der Geſellſchaft zu
richten auf die Errichtung eines Reichs Arbeitsamtes Referenten
Dr Pachnicke Mitglied des Reichstags und Staatsminiſter Dr Freiherrvon Berlepſch und auf die Frage der Verleihung von Corporations

rechten an die Arbeiter Berufsvereine und auf ihre Befreiung von den
Vorſchriften der Geſetze über das Recht der politiſchen Vereine Referenten
Rechtsanwalt Baſſermann Mitglied des Reichstages und Arbeiterſekretär
Giesberts Am 1 Mai wird in Baſel der Betrieb des internationalen
Arbeiterſchutzamts eröffnet

Die Leipziger Ortskrankenkaſſe ſchreibt einen Wettbewerb
für eine Schrift zur Geſundheitspflege aus Verlangt wird eine
Bearbeitung der Frage Womit ſind die anſteckenden Geſchlechtskrank
heiten als Volksſeuche im Deutſchen Reiche wirkſam zu bekämpfen Der
Preis für die beſte Arbeit beträgt 600 Mk Weitere 400 Mk ſind zur
Verbreitung der Preisſchrift ansgeworfen Unſeres Wiſſens iſt es wohl
das erſte Mal daß eine Krankenkaſſe einen Wettbewerb um eine wiſſen
ſchaftliche Arbeit ausſchreibt Daß die Krankenkaſſe auch die hygieniſche
Belehrung ihrer Mitglieder auf ſich nimmt iſt löblich

Die 53 Wiederkehr des 18 März des Haupttags der
Berliner Revolution wird von den Sozialdemokraten am Montag
wieder feſtlich begangen werden Der Friedhof der Märzgefallenen in
Berlin der zwar nicht prunkvoll ausgeſtattet aber recht freundlich an
zuſehen iſt wird natürlich wieder von früher Morgenſtunde an von
Tauſenden und aber Taufenden beſucht Die Polizei iſt wie alljährlich
wieder in ſtarken Aufgebots zur Stelle um Ruheſtörungen zu verhüten
und Schleifen mit ungeeigneten Auſſchriften von den Kränzen die in
großen Mengen herbeigetragen werden zu entfernen Die von der ſozial
demokratiſchen Parteileitung herausgegebene Feſtſchrift behandelt in über
ſchwänglicher Weiſe die Geſchichte der Pariſer Commune von der geſagtwird ſie ſei in den letzten 30 Jahren jedenfalls mehr geläſtert als das

deutſche Reich geprieſen worden Die Commune war die Diktatur des
Proletariats Schrecklich Beruhigt Euch Bei der Diktatur iſt wenigſtens
nicht geſtohlen worden Jn dieſem Tone geht es bogenweiſe weiter Die
auf blutrothem Papier gedruckte Märznuummer des Anarchiſtenblattes
Neues Leben behandelt ausſchließlich Vorgänge des Jahres 1848

Großſzbritannien
Der Krieg in Süd Afrika

London 17 März Hier wird jetzt bezweifelt daß wirklich ernſt
hafte Friedensver handlungen in Südafrika ſtattfirden Man meint
das Miniſterium verbreite dieſe Nachrichten nur um die Volksſtimmung
den neuen Heeresforderungen geneigter zu machen Dieſe ſind übrigens
jetzt geſichert Dewet ſoll in einer Anſprache an ſein Heer in Abrede
geſtellt haben daß Unterhandlungen mit den engliſchen Behörden im
Gange ſeien Andererſeits iſt am Stattfinden ſolcher Verhandlungen doch
gar nicht mehr zu zweifeln Londoner Abendblättern wird aus Standerton
gemeldet daß die unter French ſtehenden Truppen im Hinblick auf die
zwiſchen Kitchener und Botha ſchwebenden Unterhandlungen Halt machen

Jmmer mehr Burenführer unterwerfen ſich den Engländern
Lord Kitchener telegraphierte nämlich es iſt notoriſch daß Abel Eras
mus von Lydenburg mit ſeiner Familie von der Kolonne des Oberſten
Parker eingebracht worden iſt Derartige Fälle die ſich in der letzten
Zeit gehäuft haben ſind leider ein deutliches Symptom wie angeſichts
der Hoffnungsloſigkeit des Erfolges die Widerſtandskraft der Buren zu
ſchwinden beginnt Kitchener meldet ferner aus Pretoria vom 15
Eine von Lydenburg gekommene Truppenabtheilung unter Oberſt Parker
überraſchte das Burenlager bei Krügerspoſt und nahm daſſelbe Ein
Bur wurde getödtet fünf verwundet 32 gefangen auch Vieh und Getreide
wurde erbeutet Auf engliſcher Seite fiel ein Mann vier wurden ver
wundet Dieſe Meldung zeigt wiederum daß Waffenruhe zur Zeit noch
nicht beſteht

Dem NewYork Herald wird aus Waſhington gemeldet die Ver
einigten Staaten hätten offiziell wenn auch indirekt die Annexion
der beiden ſüd afrikaniſchen Republiken durch England an
erkannt Dieſe Anerkennung ſei in der vom Staatsdepartement heraus
gegebenen Jahresüberſicht des Handels zwiſchen den Vereinigten Staaten
und dem Auslande zugegeben Dazu wird ferner aus Newyork berichtet
Burenfreunde ſind entrüſtet darüber daß die Bundesregierung in
jener Ueberſicht Transvaal und den Oranje Freiſtaat als britiſche Kolonien
bezeichnet während andere Mächte von der Annexion noch nicht Notiz
genommen haben

Aſien
Die Wirren in China

Die Straferpeditionen in das Jnnere der Provinz Tſchili dauern
fort Das Oberkommando meldet aus Peking vom 15 d Mts

riert wie von der Hölle angeblaſen eine TitelblattJlluſtration
zu dem großen Lehrbuch der Emanecipation

Günther wandte ſich brüsk ab und blickte auf Joſephine
tiefer Ernſt lag plötzlich auf ſeinem Antlitz

Fräulein von Wetter ſagte er mit warmer Aufrichtigkeit
in Blick und Ton deutete mit dem Peitſchenſtiel zu den
Reitern hinab und trat einen Schritt näher gefällt Jhnen
der Anblick da unten Nennen Sie es gut wie Pentheſilea
reitet

Betroffen ſchaute das junge Mädchen empor Wie darf
ich mir darüber ein Urtheil anmaßen ſchüttelte ſie den
blonden Kopf

Mißtrauen Sie mir Jch frage Sie als Freund und
Kavalier der jedermann für bekechtigt hält eine Anſicht zu
haben

Jch möchte Sie nicht kränken
Mich kränken indem Sie über Prinzeſſin Sylvie urtheilen

Er lachte laut auf dann ſchüttelte er ernſt das Haüpt Sie
kränken mich nicht Fräulein Joſephine ſprechen Sie finden
Sie das Bild da unten ſchön oder würdig

Sie ſah ihn ehrlich an Weder das eine noch das
andere ich finde das Reiten ein ſchönes ritterliches Vergnügen
wohl mehr für den Mann als das Weib beſtimmt aber ich
habe bis jetzt noch nicht gewußt daß es in dieſer Weiſe aus
arten kann daß es der Koketterie der Frau ſo weites Feld
bietet daß es mit einem Wort ſo häßlich übertrieben werden
kann Jch weiß Graf Lehrbach daß ich mir ſelber mit
dieſem Urtheil den Stab breche denn ich reite ſelber und wie
ich es Jhnen erſt vorhin bewieſen habe Joſephine erglühte
bis unter die Haarwellen noch emanuzipierter als die
Prinzeſſin auf ungeſatteltem Pferde Jch reite unendlich gern
bin ſeit meiner Kindheit Tagen mit Pferden umgegangen und
habe in meiner Einſamkeit keine Gelegenheit gehabt durch
fremden Anblick einen Maßſtab anzulegen Warum ſagten Sie
mir nie ein Wort des Tadels da wir zuſammen in Stauffen
ritten Warum veranlaßten Sie ſelbſt mich zu den verwegenſten

SeneralAnuzeiger für H
Die Stärke des Feindes am 8 März weſtlich des Antſuling Paſſes be
trug 3000 Mann Dieſſeits gab es zwei Verwundete und einen Ver
unglückten Das bayeriſche Bataillon und die Artillerie überwanden im
Gefecht ganz außerordentliche Geländeſchwierigkeiten Die chineſiſchenTruppen ſehen in der Richtung Wutai bis Kwang Ling Tſchoen 25 km

weſtlich der Mauer Die Kolonne Fritſche fand in den Militärlagern
bei Matſchang am Kaiſerkanal halbwegs zwiiſchen Tientſin und Thſang

a Futtervorräthe vor Die Kolonne Arnſtädt marſchiert von
aichon in breiter Front zwiſchen dem Pautſing Ho und dem Jungting

Ho nach Tientſin Räuberbanden wurden z r angetroffen
Ein Telegramm aus Tientſin vom 16 d Mis berichtet Der

Konflikt zwiſchen England und Rußland über die Aer
von Peking bezüglich der ruſſiſchen Konzeſſion dauert fort Die
Ruſſen werfen Sandwälle auf Engliſche Truppen aus Hougkong be
finden ſich an Ort und Stelle mit aufgepflanziem Seitengewehr Zwei
Kompagnien Pioniere aus Madras ſind als Reſerve aufgeſtellt Ruſſen
ſowohl wie Engländer erwarten von ihrer Regierung Jnſtruktionen
Jn derſelben Angelegenheit meldet das Reut Bur aus Tientſin Die
Ruſſen nahmen von dem beſtrittenen Bahngeleiſe Beſitz welches von be
waffneten Schildwachen bewacht wird General Barrow zögert in Ab
weſenheit des Generals Gaſelee zu handeln da er überzeugt iſt daß eine
ernſte Kolliſion erfolgen würde falls die Engländer verſuchten ihr
Recht geltend zu machen Er hatte eine lange Konferenz mit dem
britiſchen Geſandten Satow In Beſprechung dieſer Vorgänge ſagt Pall
Mall Gazette England könne ſich ſolches Vorgehen unmöglich gefallen
laſſen Es gehe nicht an zu behanpten daß das deutſch engliſche
Abkommen auf einen ſolchen Fall nicht anwendbar ſei Augenſcheinlich
hätten ſich weder Graf Lamsdorff noch Lord Lansdowne in den
Streit eingemiſcht ſondern deſſen Schlichtung den Bevollmächtigten an
Ort und Stelle überlaſſen Aber das könne nicht ſo weiter fortgehen
Wenn Rußland dabei verharre das Verhalten ſeiner Offiziere in Tientſin
zu genehmigen ſo ſcheine ein deutſch engliſch japaniſcher Proteſt
unvermeidlich deſſen Nichtberückſichtigung ſehr unweiſe ſein würde

Iokales
Der Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur init Quellenangade geſtattet

Halle 18 März
Perſonalien Der Gerichtsvollzieher Pinkel iſt von Schleuſingen

nach Halle verſetzt Der Gerichtsvollzieher Friedrich hierſelbſt iſt in
den Ruheſtand getreten

Die Handelskammer zu Halle a S macht darauf aufmerk
ſam daß bei mehreren deutſchen Konſularbehörden im Auslande
in neuerer Zeit Handelsſachverſtän dige wirken welche berufen ſind
die dem Generalkonſulate zugewieſene Thätigkeit zu ergänzen und praktiſch
auszubauen Die beſondere Aufgabe der Handels ſachverſtändigen beſteht
darin den heimiſchen Handel und ſeinen nach dem Auslande entſandten
Vertretern durch praktiſche Rathſchläge und Fingerzeige die Wege zu zeigen
und zu ebnen auf denen ſich eine erfolgreiche Bethätigung der Abſatz
beſtrebungen der deutſchen Jnduſtrie im Auslande nach der jeweiligen
Lage der wirthſchaftlichen Verhältniſſe ermöglichen läßt Auch hat der
Handelsſachverſtändige auf die Gefahren aufmerkſam zu machen die dem
deutſchen Gewerbe etwa durch deſſen eigene Verſäumniſſe oder durch dasFortſchreiten ausländiſchen Gewerbefleſdes drohen und auf beachtens

werthe Neuerungen wie das Aufkommen neuer Rohſtoffe ihre Be
arbeitung neue Erfindungen vervollkommnete Arbeitsmethoden und
ſonſtige be nerkenswerthe wirthſchaftliche Erſcheinungen bes Auslandes
die in ſeinem Bezirke hervortreten hinzuweiſen überhaupt iſt es ſeine
Pflicht über alle Vorgänge im Auslande zu berichten die für die deutſche
Jnduſtrie und den deutſchen Handel von Nutzen und Jnutereſſe ſein
könnten Ebenſo hat er die Aufmerkſamkeit der ausländiſchen Abnehmer
kreiſe auf die Leiſtungen und Leiſtungsfähigkeit der deutſchen Jnduſtrien
ſowie auf die geltenden Bezugsbedingungen und die günſtigen Bezugs

elegenheiten hinzulenken Demnach beſteht die Aufgabe des Handelsſachderſtändigen darin ſich allen handelstechniſchen und ſonſtigen unmittel

bar praktiſchen Fragen der Förderung und Erweiterung des Abſatzes der
heimiſchen Ausfuhrerzeugniſſe unter Hinweis auf die Abſatzmöglichkeiten
Abſatzbedingungen und Abſatzwege zu widmen Zur Zeit befinden ſich
Handelsſfachverſtändige bei den Generalkonſulaten in Buenos Aires
Konſtantinopel Newyork und St Petersburg und zwar ſind als Handels
ſachverſtändige berufen worden für Buenos Aires der Königlich preußiſche
Regierungs und Gewerberath Beckmann für Konſtautinopel Dr Georg
Quandt für Newyork der Königlich preußiſche Gewerbeinſpektor
Waetzoldt und für St Petersburg Dr Alfred Liſt

Thürgriffe in Eiſenbahnwagen Nachdem nunmehr eine größere
Anzahl von Perſonenwagen der preußiſchen Staatseiſenbahnen mit inneren
Thürgriffen ausgerüſtet worden iſt wird für die Reiſenden dadurch eine
weſentliche Erleichterung beim Oeffnen der Thüren geſchaffen Die Thüren
erhalten an der Jnnenſeite Schilder mit der Auſſchrift Nicht öffnen
bevor der Zug hält Thür ſchließen Hierbei weiſen wir auf die Gefahr
hin die durch das unterlaſſene Schließen der Thüren für Reiſende wie
Beamte entſteht für letztere beſonders wenn noch nachträglich ſie die
Thüren ſchon in Bewegung befindlicher Wagen ſchließen müſſen Die
Reiſenden werden daher dringend erſucht ſich der leichten Mühe zu unter
ziehen die Wagenthür hinter ſich zu ſchließen wenn ihnen nicht noch
andere Reiſende bei dem Ein und Ausſteigen folgen

Haus und Gruundbeſitzer Verein Jn der Sonnabend Ver
ſammlung hielt Herr Bauinſpektor Rehorſt einen Vortrag über öffent
liche Badeanſtalten Einleitend wies der Herr Redner auf den hygieniſchen
Werth und die Bedeutung der Körperpflege durch Bäder hin und betonte
die Nothwendigkeit der Schaffung öffentlicher Badeanſtalten Nach einer
intereſſanten Schilderung der geſchichtlichen Entwicklung des öffentlichen
Badeweſens von den erſten Anfängen im alten Griechenland und bei den
Römern wurde an Grundriſſen die Einrichtung altrömiſcher Bade
anſtalten in Rom und in Trier erläutert welche letztere jetzt von der Re

gut hießen
g Günthers Blick ruhte wie träumend auf ihren erregten

ügen

Damals wiederholte er ſchöpfte tief Athem und ſchüttelte
das Haupt es iſt ſo vieles anders geworden ſeit damals
Außerdem irren Sie wenn Sie glauben ich verurtheilte das
Reiten der Damen im Allgemeinen durchaus nicht meinMißfallen iſt ſehr ſpeziell und Prinzeß Sylvie gegenüber wohl

auch gekränkter Schönheitsſinn Als Pfuſcher auf dem Gebiet
der Malkunſt habe ich ein wenig Blick für Grazie und Anmuth
und da thut es meinen Augen weh ein Schauſpiel wie die
Parforcejagd da unten anzuſehen bei welcher die kleine Hoheit

und Fräulein von Dienheim jeglicher Aeſthetik mit Knütteln in
das Geſicht ſchlagen

Sie ſind ein zu ſcharfer Kritiker
Ein ſehr mildes Urtheil über Jhr graziöſes Reiten würden

Sie mir vielleicht als eine jener liebenswürdigen Phraſen
auslegen welche Sie mir doch nicht mehr glauben alſo bleibt
mir kein Mittel Jhnen das Gegentheil der Schärfe zu beweiſenGünther hatte die Mütze abgenommen und Zuch mit der

Hand die dunklen Haarlocken aus der Stirn der ernſte Aus
druck ſeiner Züge war ſehr ungewohnt er machte ihn älter
ausſehend

So haben Sie alſo nichts dagegen wenn ich in Zukunft
weiter reite ſcherzte ſie Jch will mich auch bemühen dem
Verſchönerungsverein keinen Kummer zu machen

Er hob das geneigte Haupt und ſah ſie feſt an Jch
habe kein Recht eine Bitte an Sie zu richten Fräulein von
Wetter ſagte er mit ungewohnte Weichheit in der Stimme

und ſehe meine Vermeſſenheit vollkommen ein dennoch würde
es mir wie eine Schuld vorkommen aus Furcht vor einer
ſchroffen Antwort jetzt zu ſchweigen Darf ich ſprechen

Jhre kleine Se ſtützte ſich auf die Banklehne faſt mechaniſch
nickte ſie ihr Blick hing an ſeinen Lippen

Reiten Sie in Zukunft nicht mehr mit Prinzeſſin Sylvie

alle und den Saalkreis

Er ſagte es langſam und klar

19 März Nr 66AA 2gierung wieder planmäßig nie wird Obwohl Trier doch nur eine
Kolonialſtadt von ar erer Bedeutung war ſo zeigen die im e
zu den größeren Badeanſtalten unſerer Zeit koloſſalen Abmeſſungen dieſer
Badeanſtalt die natürlich weder hinſichtlich der Größe noch der Pracht
den in jeder Beziehung pompöſen Anlagen Alt Roms nahe kommt welche
wichtige Rolle die öffentlichen Badeanſtalten im Leben der Römer ſpielten
Weiter wurden die Verhältniſſe der deutſchen Badeanſialten im Mittel
alter betrachtet und ſodann die Schwimm und Badeanſtalten in Breslan
Düſſeldorf und Frankfurt a M an der Hand von Grundriſſen ge
ſchildert Allgemein habe ſich ſo führte Redner ferner aus die Ueber
eugung Bahn gebrochen daß man ſich nicht auf die Errichtung von

annen und Brauſebäder beſchränken dürfe ſondern gerade wimm
bäder außerordentlich wichtig für die Geſundheitspflege ſind Namentlich
herrſche e nne in den Anſchauungen daß geſonderte Schwimm
baſſins für Frauen und Männer geſchaffen werden weil bei dem Vor
handenſein nur eines Baſſins deſſen Benutzung durch Frauen nur auf
wenige Stunden beſchränkt werden muß während es doch für die Heran
ziehung eines geſunden Geſchlechts beſonders nothwendig iſt daß den
Frauen ausreichende Gelegenheit zur Bethätigung des ſo geſundheits
fördernden Schwimmſports geboten wird Einige Badeanſtalten ſeien auch
mit einem dritten Baſſin verſehen das gegen a geringes Entgelt ge
öffnet und auch ſehr viel benutzt wird Von Wichtigkeit ſei die Frage
wer die Badeanſtalten bauen und betreiben ſoll Da ſei nun in erſter
Linie zu berückſichtigen daß eine Badeanſtalt kein Erwerbsinſtitut ſein
darf ſondern ein hygieniſches Inſtitut bleiben muß welches nicht nach
Rückſichten einer möglichſt hohen Rentabilität bewirthſchaftet wird Auf
das Betriebsergebniß einer Badeanſtalt ſei es naturgemäß von ausſchlag
gebenden Einfluß wie oft die Schwimmbaſſins mit friſchem Waſſer gefüllt
werden Solle eine Badeanſtalt ihren hygieniſchen Zweck erfüllen dann
müſſe auf möglichſt reines Waſſer gehalten werden und deshalb auch
möglichſt oft eine Reinigung und Neufüllung des Baſſins ſtattfinden
Bei rationellem Betriebe werde wie aus den Jahresberichten der
beſtehenden öffentlichen Badeanſtalten hervorgeht doch eine mäßige
Verzinſung des Aulagekapitals etwa 8 bis 4 Proz erzielt voraus
geſetzt daß die Anſtalt eine vorzügliche centrale Lage hat Bei
einer derartigen Rente ſei aber zu derartigen Unternehmungen von
Privaten Geld nicht zu haben Wenn nun auch in hygieniſchem Sinne
gut betriebene Badeanſtalten nur geringen Nutzen abwerfen ſo ſei das
noch kein ausreichender Grund dafür den Bau ganz unterlaſſen oder ihn
den nach anderen Geſichtspunkten arbeitenden Privatſpekulation zu über
laſſen Deshalb müſſe die Gemeinde eintreten die großes Intereſſe an
dem Beſtehen zweckmäßig eingerichteter und gut betriebener Badeanſtalten
hat Recht erwünſcht würde es ſein wenn eine von der Stadt unter
ſtützte gemeinnützige Geſellſchaft die Durchführung des Gedankens über
nimmt wie z B in Breslau wo ausgezeichnete Reſultate erreicht werden
Die Breslauer Badeanſtalt erhalte von der Stadt billiges Waſſer und
einen jährlichen Beitrag von 10000 Mk unter der Bedingung daß der
nach einer mäßigen Verzinſung des Anlagekapitals verbleibende Ueberſchuß
zur Amortiſation der Obligationen verwendet werden muß und nach deren
Tilgung die Badeanſtalt in das Eigenthum der Stadt übergeht Der
Vortrag fand ſehr lebhaften Beifall Jn der folgenden Erörterung wurde
betont daß das Waſſer in den Schwimmbaſſins privater Bade
anſtalten zumeiſt einer recht trüben Suppe gleiche während
in Gemeinde Anſtalten oder in ſolcher gemeinnütziger Geſell
ſchaft regelmäßig völlig klares Waſſer vorhanden iſt Es
ſei allerhöchſte Zeit daß in Halle eine öffentliche SchwimmBadeanſtalt
geſchaffen wird Da die Hoffnung hieſige reiche Leute würden einer ge
meinnützigen Geſellſchaft die erforderlichen Mittel zur Verfügung ſtellen
kaum gehegt werden darf ſo müſſe die Stadt eintreten Für den Ban
einer zweckentſprechenden Badeanſtalt ſprächen gewichtige hygieniſche Gründe
Halle dürfe aber auch auf dieſem Gebiete nicht gegen alle anderen deutſchen
Städte zurückbleiben weil im Jntereſſe der weiteren Entwicklung der Stadt
hier alle die Annehmlichkeiten geboten werden müſſen die in der Gegen
wart nun einmal gefordert werden je vielſeitigere öffentliche Jnſtitute eine
Stadt den Bewohnern bietet deſto größer werde auch der Zuzug ſein
Es ſei bekannt daß in Stadtverordnetenkreiſen Abneigung beſteht den
Bau und Betrieb einer Badeanſtalt durch die Stadt zu genehmigen die
Mitglieder des Haus und Grundbeſitzer Vereins müßten deshalb den
widerſtrebenden Herren genügend deutlich machen daß die Bürgerſchaft die
Verwirklichung des Proſekts mit aller Entſchiedenheit verlangt

Kranken und Begräbniſtkaſſe des Verbandes Deutſcher
Handlungsgehülfen Ueber die Verwaltungsſtelle Halle a S erſtattete
der Verwalter in der letzten Hauptverſammlung den Jahresbericht Danach
erhöhte ſich im Jahre 1900 der Mitgliederbeſtand von 249 auf 389 ver
müthlich in Folge der ortsſtatutariſchen Ausdehnung des Kranken
verſicherungszwanges auf die Handlungsgehülfen Die Einnahmen
betrugen 8222,80 Mk denen an Ausgaben 6560,26 Mk gegenüber
ſtehen darunter Krankengeld 1954,40 Mk Krankenhauskoſten 414,75 Mk
Arzthonorare 2418,25 Mk Zahnarzthonorare 228,50 Mk Arzneien
553,53 Mk Heilmittel 44,85 Mk Begräbunißgeld 350 Mk Zur An
meldung gelangten 258 im Vorjahre 225 Krankenfälle von denen ein
zelne ganz beträchtliche Anforderungen an die Kaſſe ſtellten ſo forderte
ein Fall von Nervenkrankheit ein Krankengeld von 611,45 Mk Bei der
vorgenommenen Vorſtandswahl wurde der Vorſtand in der bisherigen
Weiſe zuſammengeſetzt nämlich aus folgenden Herren als Verwalter G
Voigt Stellvertreter deſſelben P Sipp Kaſſierer Max Müller Jn
haber der Geſchäftsſtelle Leipzigerſtraße 84 Reviſoren W Funger und
F Kornacher Dieſer Verſammlung ging ein Vortrag des Herrn
Dr med Rocco über den Tabak voraus

Die photographiſche Geſellſchaft hat am Dienstag 19 März
Abends 8 Uhr im Rathskeller eine Verſammlung mit folgender Tages
ordnung 1 Geſchäftliches 2 Herr Paul Huth Die moderne Richtung
in der Kunſt und der Photographie 8 Herr Oberlehrer Rienau
Kleine Mittheilungen aus der Praxis 4 Vorlage neuer Apparate und
Utenſilien 5 Diskuſſion über verſchiedene eingelaufene Anfragen

es lag etwas in ſeinem ganzen
Weſen was nichts mit dem übermüthigen Fortunatus von ſonſt
gemein hatte

Und warum nicht Joſephine richtete ſich höher auf
fürchten Sie daß böſes Beiſpiel gute Sitten verdirbt Faſt

zuckte es wie Jronie um ihren Mund
Er ſchüttelte das Haupt
Dazu hätte ich Jhnen gegenüber wohl keinen Grund

Jhr geſundes Urtheil wird Sie beſſer ſchützen als je eine
Warnung Dennoch fürchte ich für Sie Jch kenne Prinzeſſin
Sylvie Es giebt noch gefährlichere Pferde als die Sorma
im Marſtall und noch halsbrechendere Ritte als den heutigen
Man wird Jhrer Kunſt ein Meiſterſtück ausklügeln welches
die heutige Scharte im Eitelkeitspanzer der Hoheit ausmerzen
muß Sie kennen die Welt und die ehrgeizigen Weiber noch
nicht Man wird Sie Reiterſtücklein bringen die über kurz
oder lang zum da ausarten und einer ſolchen Gefahr
vorzubeugen iſt meine Pflicht und Schuldigkeit Fräulein von
Wetter Der Umſtand daß ich und noch viele andere die

rau lieber in anmuthiger Weiblichkeit im Salon als auf dem
ücken raſender Gäule ſehen lieber als Gretchen am Spinnrad denn als geharniſchte Pebdin von Dom Remi der Umſtand

redet in dieſer Angelegenheit abſolut nicht mit ſondern einzigdie Sorge für Jhr Leben für Jhre geſunden Glieder läßt h

zum Anwalt Jhrer Sorgloſigkeit werden Weil ich Sie nicht
einer Gefahr welche ich kenne und ermeſſe ausſetzen will
darum bitte ich Sie Fräulein Joſephine künftig auf dasWettreiten mit Prinzeſſin Sylvie zu verzichten Was nicht

angefangen iſt braucht nicht abgebrochen zu werden darum
bitte ich Sie herzlich unter paſſendem Vorwand jegliche Aufforderung abgilchnent

über Stirn und Schläfen ſchimmerte es roth ein trotzientſchiedener Ausdruck lag auf dem ſchönen e und beinsch

M noch nie zuvor einen ähnlichen Klang herzlicher
ufrichtigkeit von ſeinen Lippen vernommen Sie ſenkte den

Der junge W hatte mit wachſender Erregung en
a

S a

S



r 99 esAusſtellungsgegenſtändeß 1 Wilhelm Knapp Verlagsbuchhaudlung Heo
gravüren aus Die Kunſt in der Photographie 2 Neue Apparate und
Utenſilien Gäſte ſind willkommen

Schularztfrage Die zur Vorberathung der Frage der An
ſtellung von Schulärzten eingeſetzte gemiſchte Kommiſſion beſchloß in
ihrer Sitzung am Sonnabend nach den Vorträgen der Referenten Herren
Stadtſchulrath Brendel und Prof Dr Kohlſchütter den ſtädtiſchen
Kollegien die Anſtellung eines Schularztes für die Hilfsſchule fürſchwachbefahigte Kinder von Oſtern ds Js ab zu empfehlen Für dieſen

Arzt wird vorläufig ein Honorar von 600 Mk jährlich in Vorſchlag ge
bracht Die Frage der Anſtellung von Schulärzten für die anderen
Schulen ſoll weiter im Auge behalten werden zunächſt konnte die
Kommiſſion ſich aber noch n darüber klar werden welche Aufgaben
den Schulärzten mit Ausſicht anf Erfolg zugewieſen werden
können Dagegen gelangte die Kommiſſion einſtimmig zu der Ueber
zeugung daß es vortheilhaft iſt wenn ſämmtliche Schulkinder auch
die der höheren Schulanſtalten vor ihrer Aufnahme ärztlich unterſucht
werden Da diesmal die Einſchulung der Kinder in der Hauptſache
bereits beendet iſt ſo ſoll dieſe Neueinrichtung von Oſtern nächſten Jahres
ab getroffen und bis dahin noch nähere Beſtimmungen in dieſer Hinſicht

e werden uamentlich wird es nothwendig ſein noch die Fragen
enau feſtzuſtellen welche der unterſuchende Arzt zu beantworten hat

der welche auf Koſten ihrer Eltern von dem Hausarzte unterſucht
ſind und die vorgeſchriebene Beſcheinigung vorlegen können bleiben von
der Unterſuchung durch den ſtädtiſchen Arzt befreit

Stadttheater In Folge Erkrankung des Herrn Greiff kann am
Dienstag die Oper Lohengrin nicht gegeben werden und geht ſtatt deſſen
zum letzien Male die Operette Der Seekadett hierauf das Ballet Wein
geiſter in Scene 124 gelb Der fernere Spielplan der Woche iſt
nunmehr wie folgt feſtgeſetzt Mittwoch Die verſunkene Glocke 125
weiß Donnerstag Abſchiedsgaſtſpiel des Hofſchauſpielers Paul Wiecke letzte
Aufführung von Giordauo Bruno außer Farbe Freitag Zum
1 Male Die Heiterethei 126 roth Sonnabend Die Meiſierſinger
von Nürnberg

ThaliaTheater Heute Montag verabſchiedet ſich Adele Sand
rock als Francillon in Dumas gleichnamigem vieraktigen Pariſer Sitten
bild Von Dienstag ab gelangt wieder Flachsmann als Erzieher täglich
ur Aufführung m Mittwoch um 3 Uhr Nachmittag findet eineFremdemvorſe ung dieſes e ſtatt wogegen am Abend die Dame

von Maxim ihre 40 Wiederholung erlebt
Walhallatheater Vor recht gut beſetztem Hauſe begann am

Sonnabend im Walhallatheater ein neuer Spielplan der überaus reich
halitg iſt und außergewöhnlich glänzende Nummern aufweiſt ſo daß eine
weitere Steigerung des Gebotenen kaum noch möglich erſcheint Durch
dieſes neue Programm wird das Walhallatheater unzweifelhaft zu den
vielen alten Freunden noch manche neue gewinnen Eingeleitet
wird der Abend durch die aus dem vorigen Spielplan übernommene
ungariſch deutſche Soubrette Anna Hal 48 z Dann überraſcht
Mr Caeſario Equilibriſt auf dem geſpannten elaſtiſchen Drahtſeile
der übrigens ſpäter noch in der Bravour Parterre Gymnaſtiker Truppe
auftritt durch mit ſtaunenswerther Sicherheit und Eleganz ausgeführte
Bewegungen und auf dieſem Gebiete vollſtändig neuen Tries Eine
ausgezeichnete Verwandlungs Tänzerin und iſt Vorſcha
Boriſchka welche neben ihren außerordentlich graziöſen wenn
auch etwas extravaganten Tänzen durch Pracht und Mannigfaltig
keit ihrer Koſtüme zu glänzen weiß Eine Senſationsnummer
iſt das Auftreten der Buren Kunſiſchützen Geſchwiſter Paul und Erna
de Vaal Mit ſtannenswerther Sicherheit erfaſſen die Schützen das Ziel
und Schuß auf Schuß ſitzt mit nie fehlender Hand Der langanhaltende
Beifall erreichte ſeinen Höhepunkt als die Künſtler einer Reihe Engländern
nach einander die Köpfe herunterſchoſſen An Stelle des ſonſt faſt unver
meidlichen Humoriſten und Komikers iſt der SoubrettenJmitator Man
de Wirth vom vorigen Spielplan übernommen der noch immer durch
ſeine wirklich gediegenen Parodieen auf Tänzerinnen aller Nationalitäten
ſtürmiſche Heiterkeit erregt und wohlverdienten Applaus erntet Als Zug
ſtück und Sehenswürdigkeit erſten Ranges iſt das Auftreten der Mile
Diamantine Vernici zu bezeichnen Sie iſt eine Serpentintänzerin wie
eine ſolche je hier geſehen worden iſt Die großartigſten Farben
ſpiele werden dem Auge geboten welches faſt geblendet wird von
dem Glanze des in allen nur denkbaren Lichtfarben ſtrahlenden Ge
wandes der Tänzerin Jhre zum Schluß vorgeführte elektriſche
SenſationsScene eine Feuersbrunſt in der Gewitternacht fand lebhafte
Anerkennung Tadellos arbeitete auch die Caeſaro Belli Truppe aus
zwei ermachſenen männlichen Perſonen und zwei im zarteſten Alter
ſtehenden Kindern beſtehend Eine intereſſante Nummer iſt auch die
des Mr Marnitſchew Zoretta mit ſeinen 100 dreſſierten Thieren
Ponnies Hunde Katzen Affen weiße Ratten und Mäuſe Hammel
Ziegen ja ſogar ein Wildſchwein und eine auſtraliſche Fiſchotter
gehorchen dem Willen ihres Dreſſeurs Ganz beſonders gefielen auch
die radſahrenden Affen Zum Schluß bringt der Amerikaniſche Bioskop
einige ſehr deutliche lebende Photographien von denen namentlich das
Leichenbegängniß der Königin von England erwähnenswerth iſt Kein
Beſucher wird das Walhalla Theater ohne beſondere Befriedigung ver
laſſen

Die Geſellenſtücks Ausſtellung welche der Jnnungs Aus
ſchuß am 31 März und 1 April veranſtaltet findet nicht in den
Kaiſerſälen ſondern im Saale des Reichshofs ſtatt da erſteres Lokal

nicht mehr frei war Die Anlieferung der Ausſtellungsſtücke hat am Sonn
abend den 30 März pünktlich in der Zeit von 2 bis 6 Uhr Nachmittags
zu erfolgenVer II commnnale Wahlbezirksverein hält ſeine nächſte
Verſammlung Mittwoch den 20 d Mts Abends S Uhr in Kohls
Reſtaurant Königſtraße ab In derſelben wird ein Vortrag über Erb
baurecht gehalten außerdem findet eine Beſprechung über die Geſtaltung
des neuen Kämmereietats ſtatt

Meininger Hofkapelle Mit dem Morgen Dienstag in den
Kaiſerſälen ſtattfindenden Concert der Meininger Hofkapelle ſteht unſerer

dieswinterlichen Muſikſaiſon ein glänzender Abſchluß bevor Der große
künſtleriſche Erfolg den dieſes unter Leitung des genialen Fritz Stein

en
Blick und ſchob mit der Fußſpitze die kleinen Kieſel zuſammen

Und fürchten Sie denn nicht daß der Prinzeſſin ſelber bei
ihrer Tollkühnheit ein Unglück paſſieren kann fragte ſie ſtatt
aller Antwort

Günther zuckte die Achſeln ein wenig ſchmeichelhaftes
Lächeln neigte ſeine Mundwinkel Nein entgegnete er herb
mit dem Gedanken habe 4 mich noch nicht beſchäftigt Hoheit

macht einen ſo männlichen Eindruck und betont es ſo beſonders
bei jeder Je gen heit daß es guch Ausnahmen unter dem
ſchwachen Geſchlecht gäbe daß ſie des Rathes und Schutzes
eines Stärkeren gar nicht zu bedürfen ſcheint Aber warum
dieſe Zwiſchenfrage Antworten Sie mir doch auf meine Bitte
oder habe ich wieder das Mißgeſchick von Jhnen falſch ver
ſtanden zu ſein Die alte Bitterkeit und Ungeduld klang ſchon
wieder durch ſeine Worte

Joſephine neigte das Köpfchen zurück und blickte ihm voll
in das Auge es war ein unſagbar ſüßes Lächeln welches wie
Sonnenſchein auf ihrem Antlitz leuchtete Schnell reichte ſie
ihm die Hand entgegen und es deuchte Graf Lehrbach als
bebten die ſchlanken Finger unter dem Druck ſeiner Rechten

Nein Graf Lehrbach Sie ſind nicht falſch verſtanden
ſondern in dieſem Augenblicke mehr denn jemals unter meine
Freunde gezählt Jch danke Jhnen von ganzem Herzen fürdas reunbiche Jntereſſe welches Sie an mir und meinem

Schickſal nehmen und ich verſpreche Jhnen all Jhre Worte
wohl zu merken und zu berückſichtigen wenngleich ich über
zeugt bin daß Sie Jhre n e den kühnen Sport
der Prinzeſſin zu ſchwarz blicken läßt
ſteht werde ich thun um Jhre Bitte zu erfüllen Wird es
mir aber durch Verhältniſſe unmöglich gemacht mich von den
künftigen Exkurſionen zu Pferd zurückzuziehen ſo halten Sie
es nicht für Eigenſinn von mir ſondern für die Laune des
Schickſals welches mir vielleicht ein Ende voll Schrecken m

ſtimmt hat Goitſetung folgt

as in meinen Früften

für Halle t 4
r errungen läßt wiederum einen außergewöhnlich genußreichen Abend

en

Der Gewerkverein der Maſchinenbau und Metallarbeiter
hatte am Sonnabend eine gut beſuchte Mitgliederverſammlung

in der Börſenhalle Zunächſt wurden mehrere neue Mitglieder auf
enommen dann hielt Herr Jngenieur Falk einen ſehr intereſſanten

Vortrag über Aluminium deſſen Erfindung und jetziger Werth Der
Herr Vortragende machte die Anweſenden auch mit einer neuen Schweiß
methode bekannt die überraſchend wirkt eine ſolche Schweiße nimmt kaum

Minute in Anſpruch und hat guten Erfolg Beſchloſſen wurde das
26 Stiftungsfeſt am 15 Jnni in den Kaiſerſälen zu feiern Aus dem
Jahresberichte der Krankenunterſtützungskaſſe und Begräbnißkaſſe iſt
folgendes zu entnehmen Cinnahme in der Krankenkaſſe 417 482,62 Mk
An Krankengeld wurde gezahlt 377979,90 Mk Die Zahl der Mit

beträgt 23805 Das Vermögen iſt von 408386,33 Mk auf
7758,92 Mk gewachſen Jn der Begräbnißkaſſe Einnahme

62960 Mk an Begräbnißgeld wurde gezahlt 23715 Mk Das Ver
mögen iſt von 396210 Mk auf 430633,72 Mk geſtiegen Mitglieder
zahl 13658 männliche und 6793 weibliche Perſonen Das geſammte
Vermögen des Vereins einſchließlich der Ortsvereinskaſſe beträgt
1384699 Mk

Der Ganuturntag des NordOſtthüringer Turngaus fand geſtern
hier im Schwarzen Adler unter Vorſitz des Herrn Landeswaiſenhaus
direktor e angerde ſtatt Erſchienen waren von 86 Ver
einen 113 Abgeordnete Der Gau zählt gegenwärtig 110 Vereine mit
5575 Turnern und 1065 Jugendturnern Nachdem mehrere neugemeldete
Vereine aufgenommen waren erſtattete der Gauvertreter den Geſchäfts
bericht und der Gauturnwart Schnurpfeil Merſeburg den Turnbericht
für 1900 Nach dem Berichte des Kaſſenwarts Gerhardt Weißenfels
hat die Gaukaſſe gegenwärtig einen Beſtand von 630,18 Mk Dem
Rechnungsleger wurde Entlaſtung ertheilt Das diesjährige Ganturnfeſt
findet am 21 Juli in Schkeuditz ſtatt Zu den dabei ſtattfindenden
Wettturnen wurden die Kampfrichter gewählt Die Unfallkaſſe gewährt
bei Unfällen welche beim Turnen vorkommen eine Entſchädigung von
1,25 Mk pro Krankentag und bei Todesfällen je 50,00 Mk Sterbegeld
Als Beitrag ſind pro Jahr und Kopf 20 Pfg zu leiſten Als Vor
ſitzender der Kaſſe wurde Turnlehrer Krelling Merſeburg gewählt Be
ſchloſſen wurde daß Unfälle ſpäteſtens am 3 Tage dem Vorſtande ge
meldet ſein müſſen

Schuhmacher Bildungs Vereiun Jn der Unterrichtsſtunde am
Dienstag den 19 März im Reichskanzler Leipzigerſtraße wird ein
Vortrag über Abpaſſen der Leiſten und Muſterzeichnen nach dem Winkel
ſyſtem gehalten Gäſte ſind willkommen

Der Gabelsberger ſche Stenographen Verein von 1859
hatte zur Nachfeier des Geburtstags ſeines Meiſters im Germaniaſaale des

Sporthotels eine Abendunterhaltung veranſtaltet die äußerſt zahlreich
beſucht war Nach Darbietung verſchiedener muſikaliſcher Vorträge erntete
Herr Recitator Schwartz für heitere ſtenographiſche Dichtungen lebhaften
Beifall der ſich nach dem Auftreten des ſtenographiſchen Schnellmalers

Herr K Altermann malte Blumen Köpfe 2c die aus Gabelsbergerſchen Schriftzeichen zu ſammengeſetzt waren noch ſteigerte Vielen Anklang

fanden auch Lichtbilder welche die Führer der Gabelsberger ſchen Schule
und die thätigen Mitglieder des Vereins vor Augen führten Ein Tanz
hielt die Kurzſchriftler bis zum Morgengrauen zuſammen

Perſonalfeſt Zu einer aus Souper und Ball beſtehenden Feſt
lichkeit hatte die Jnhaberin der bekannten Firma H C Weddy Pönicke
am Sonnabend ihr geſammtes aus mehr als 100 Perſonen beſtehendes
Perſonal nach dem Saal des Hotels Kaiſer Wilhelm geladen Der
Verlauf des Feſtes das verſchönt wurde durch allerlei Vorführungen ein
ſlott geſpieltes Theaterſtück ſowie einen ſehr ſchön arrangierten Tanz von
8 Damen des Geſchäfts legte beredtes Zeugniß ab von dem guten Ein
vernehmen welches zwiſchen Prinzipalin und dem Perſonale beſteht

Mißhandlung eines Arbeitswilligen Am Sonnabend Abend
71 Uhr wurde im Grundſtück Ludwig Wuchererſtraße 11 der Maurer
Auguſt Meithner aus Deutſch Loſſen gebürtig welcher hier Arbeit ſuchen
wollte von einem Unbekannten jedenfalls einem ſtreikenden Maurer über
fallen und mit einem Meſſer am Kopfe verletzt Meithner erhielt 3 leichte
Wunden er wurde an Ort und Stelle verbunden und verblieb in der

erberge

Die Feuerwehr wurde in der Nacht zum Sonntage gegen
122 Uhr nach Triftſtraße 24 zur Beſeitjgung eines Balkenbrandes ge
rufen Geſtern Vormittag gegen 712 Uhr mußte ein Kommando der
Wehr nach große Ulrichſtraße 24 abrücken Dort war im Pferdeſtalledie Decke ſener und ein Pferd unter die Schuttmaſſe ge
rathen Die Wehr befreite das Thier in kurzer Zeit In vergangener
Nacht kurz nach 12 Uhr wurden die Feuermelder vor Secbenerſtraße 12
bezw Burgſtraße 24 unbefugter Weiſe in Thätigkeit geſetzt Die ruchlsſen
Buben entkamen leider unerkannt

Ermittelt Seit einiger Zeit wurden aus Bedürfnißanſialten
hieſiger Schankwirthſchaften Bleirohre abgeſchnitten und geſtohlen Die
Kriminalpolizei hat als Diebe drei hoffnungsvolle Bürſchchen von denen
einer noch die Schule beſucht feſtgenommen Die Bengel haben die
Rohre bei einem hieſigen Metallhändler verkauft und das erlangte Geld
nach und nach verpraßt

Verdorbener Braten Einem hieſigen Milchhändler wurde eine
geſchlachtete feiſte Ente geſtohlen Die von der Kriminalpolizei auf
genommene Spur des Diebes führte zu deſſen rechtzeitiger Ermittelung
ſo daß der Liebhaber eines guten Biſſens nicht einmal Zeit fand den
Braten in die Pfanne zu bringen

Leichenfund Heute Morgen fand Herr Fiſchermeiſter Knöchel
in der Saale an der Giebichenſteinerſtraße die Leiche eines unbekannten
Mannes Dieſelbe wurde polizeilich aufgehoben und in die Leichenhalle
des Giebichenſteiner Friedhofs gebracht

Falſch abgeſprungen Am Sonnabend ſprang in der Geiſt
ſtraße die Frau des Jnvaliden Karl Schw während der Fahrt von einem
Motorwagen der Straßenbahn Die Frau kam zu Falle und zog ſich
ſich einige Hautabſchürfungen zu Geſtern Rrhn ſtürzte infolge
falſchen Abſpringens während der Fahrt von einem otorwagen der
Stadtbahn eine Frau Köhler mit einem jährigen Kinde welches ſie in
den Armen hielt vor dem Grundſtück Delitzſcherſtraße 93 auf das
Straßenpflaſter Das Kind wurde leicht verletzt

Eine Schwindlerin die es meiſterlich verſteht Vertrauen zu
erwecken und im Trüben zu fiſchen hat hier verſchiedene Familien ge
ſchädigt Die Gaunerin führt ſich in der Weiſe ein daß ſie angiebt von
irgend einem Bekannten zur Uebermittelung von Grüßen beauftragt zu
ſein Sie weiß viel zu erzählen und kommt obwohl ſie ihren Opfern
völlig fremd iſt durch Einwände nicht in Verlegenheit Schließlich rückt
ſie mit dem Geſuch um ein Darlehn heraus oder ſtiehlt ſobald ſie einmal
allein im Zimmer gelaſſen wird was irgend Mitnehmenswerth erſcheint
ar gren erlangte ſie Geld und ein grünes Kleid welch letzteres

e jetzt trägt
Körperverletzung Mit zwei erheblichen Wunden im Kopfe

mußte geſtern der Techniker Auguſt M die Klinik aufſuchen M war
in eine Schlägerei gerathen und hatte mit einem Stocke Hiebe

erhalten

Meſſerſtecherejen Jn v Nacht gegen 12 Uhr entſtand
in einem en ſach einer öffentlichen Tanzbeluſtigung Strelt
bei welchem von dem Meſſer Gebrauch gemacht wurde Der Wirth wurde
leicht u ein Arbeiter erhielt einen Stich in die Backe Jn Verdacht
der Thäterſchaſt kommen 2 Perſonen deren Namen bekannt ſind Dem
Streite ſollen Eiferſüchteleien zu Grunde liegen Zwei Geſchirrführer
welche in einem Tanzlokale das Tanjgeld nicht bezahlen wollten wurden

verhauen und erhielten Meſſerſtiche ſo daß ſie kliniſche Hülfe in
nſpruch nehmen mußten

Unfälle Infolge Umklppens eines Topfes mit heißem Waſſer
erlitt die 12 jährige Tochter Emma Sander recht erhebliche und ſchmerz
hafte Verbrennungen des rechten es Die 10 jährige Eliſabeth Pöhlkam infolge Ausgleitens ſo unglücklich zu Falle daß ſ mit dem Kopfe

auf einen W Segen ſchlug und eine erhebliche Verletzung erlitt
Eine ſchwere Weichthellverletzung des rechten Oberſchenkels erlitt am

Sonnabend der 14 jährige Hans Regel dadurch daß er beim Kleiternherabfiel und ſich an einem Eiſenrohr die Muskulgtur aufriß Geſtern
kam bejm Spielen der Knabe Hugo Heckert zu Falle und ſchlitzte ſich
an einem ſpitzen Steine die Unferlippe auf Beim e n og
ſich die Schneiderin Anna Kuhlemann eine erhebliche Verletzung der
linken Hand dadurch zu daß ſie mit dem Beile abrutſchte Die Ver
letzten befinden ſich in kliniſcher Behandlung

Sterbefälle alle Süd Jm Laufe der er dngenen Woche
verſtarben an Gehirnſchlag 1 Tuberkuloſe 5 Brightſcher Nierenerkrankung
1 Schwäche Krebs 8 Lungenentzündung 9 Herzlähmung Krämpfe

aaſtret
bach ſtehende Elite Orcheſter mit ſeinem erſten hieſigen Concert im vorigen Hergſerſer 1 Verbrennun

M Ml T I
1 Scharlach 1 Rhachitis 1 Schüttelläharlach 1 Rhachit ttellähmI Lungenlähmung 1 Lungenbrand I1 Verletzung 1 Demeter

Stimmritzenkrampf 1 Lungenembolie 1 Zuſammen 48 Darunter 8 in
hieſigen ankenhäuſern verſtorbene Ortsfremde Halle Nord Jm
Laufe der vergangenen Woche verſtarben an Lungentuberkuloſe 1 Lungen
entzündung 2 Herzlähmung 1 Atrophie 1 Magenkrebs 1 Entkräftung 1

a z i i en 3 Zahnkrämpfen 1 Hirnautentzündung 2 akutem Luftröhrenkatarrh 1 Magendarmkatarrh 1Zuſammen 17 ß v
Staudesamtliche Nachrichten

Standesamt Halle
Aufgeboten 15 März Der Maurer Ludwig Wölfer und Ida FerreMerſeburgerſtraße 97 und Merſeburgerſtraße 96 2 Der S Otto

Quili und Marie Hubold Thomoſiusſtraße 35 und Fährſträße 4
Der Handaxbeiter Vincent S äe und Stanislawa Grzegorzewski
Merſeburgerſtraße 50 Der Lokomotivheizer Paul Valentin und Klara
Stein Ludwig Wuchererſtraße 20 und Herrenſtraße 11 Der Polizei
Seygeant Paul Hübner und Minna Mikluwski Beeſenerſtraße 1 und Aldert
Schmidtſiraße 8 Der Kaufmann Karl Kreuter und Amalie Decker
Dieskauerſtraße 14 und Caſſel Der Feldwebel Emil Gehrhardt und
in Greiner Mülheim a Rh und Thorſtraße 48 Der Sergeant

h

l Ernſt und Johanne Ruhs Magdeburg und Halle Der Hand
arbeiter epri Jlſe und Henriette Henning Halle und Beeſenlaublingen
Der Poſtbote Ernſt Müller und Anna Fuß Halle und Schlettau Der
Maurer Wilhelm Bock und Emma Junges Döblitz und Dalena Der

re Hugo Schmidt und Emma Ehrich Halle und Beeſen a E
r Gutsbeſitzer Wilſelm Griebſch und Frieda Heinrich Ziebiegk und

Coſa Der Bergmann Otto Wiebach und Minna Hoiz Gerbſiedtr An Sulius Heilbronner und Erna Bauchwitz München
und Halle

Sheſchließungen 16 März Der Fleiſchermeiſter Paul Koegel und
das Voigt Gr Steinſtraße 22 Der Bäckermeiſter Emil Hädicke und

ulda Friedrich Gr Goſenſtraße 12 und Gr Klausſtraße 3
Geboren 16 März Dem Maurer Albert Lutze ein S Franz

Liebenauerſtraße 159 Dem Monteur Karl Schein ein S Willy
Auguſtaſtraße 19 Dem Poſſſchaffner Karl Verger ein S Karl Landwehr

S Dem Rittelſchullehrer Emil Döring ein S Gerhard Schwetſchke
raße 19

Geſtorben 16 März Des Schloſſer Wilhelm Demmer Ehefrau
Suzguſe geb Herre 22 J Kellnerſtraße 9 Des Wagenſchreiber Alfred
Süße S Walther 1 Anhalterſtraße 7 Des Arbeiter Albert Kammer
T todtgeb Frauenklinik Wittwe Amalie Lehmann geb Röder 75
Schmeerſtraße 4 Wittwe Karoline Knauth geb Zachgeus 88 J Stein
weg 18 Des Maurer Adolf Thumeyer S Adolf 1 Kuhgaſſe 4
Des Schneidermeiſter Konrad Hönig S Hermann 1 Steinweg 45
Des n Auguſt Koch Ehefrau Johanne geb Ulrich 28 Berg
mannstro

Standesamt Halle
Eheſchließungen 16 März Der Druckereiarbeiter Hermann Lindner

und Friederike Gorgas Forſterſtraße 24 und Adolfſtraße 6 Der Eiſen
dreher Otto Speter und Marie Voigt Uhlandſtraße 8 Der Bahnarbeiter
Hermann Schnelle und Bertha Stoye Leſſingſtraße 32 und Reilſtraße 35
Der Vhotograph Anton Lindner und Bertha Groß Albrechtſtraße 11
Der Stewart Karl Wieland und Anna Richter Bremerhaven und Reil
ſtraße 9 Der Bäckermeiſter Wolfgang Bezold und Anna Bruns Schmelzer
ſtraße 37 Der Keſſelſchmied Max Schneider und Marie Jacobi Gr Wall
ſtraße 42

Gebdoren 16 März Dem Bahnarbeiter Guſtav Götze eine T Hedwig
Eichendorffſtraße 37 Dem Handarbeiter Guſtav Helmert ein S Guſtav
Reilſtraße 24 Dem Fleiſcher Otto Bloßfeld eine T Johanna Gr Vrunnenſtraße 25 Dem Polizei Sergeant Otto Lundershauſen ein S Willy
Gr Wallſtraße 21

Geſtorben 16 März Des Handarbeiter Franz Schmidt T Klara
8 Albrechtſtraße 11 Des Geſchirrführer Paul Ochſe S Ernſt 1
Neilſtraße 113 Des Schuhmachermeiſter Adolf Donat S Fritz 4
Harz 25 Des Polizei Sergeant Alois Keller T Eliſabetha 2 Bern
burgerſtraße 16

Telegramme und letzte Nachrichten
Verlin 18 März Wolſf s Bureau Das heute Morgen über

das Befinden des Kaiſers ausgegebene Bulletin lautet Die Ueber
häntung der Wunde iſt nahezu vollendet Die Schwellung der rechten
Geſßſchtshälfte iſt geringer aber noch nicht ganz beſeitigt Das Allgemein

befinden gut

Berlin 18 März Hirſchs Bur Der Friedhof der März
gefallenen im Friedrichshain wurde am geſtrigen Sonntag von
vielen Tauſenden beſucht Arbeiter zogen mit ihren ganzen Familien
hinaus Es wurden viele Kränze niedergelegt Die Polizei regelte den
Verkehr Störungen kamen nicht vor

Tilſit 18 März Meldung d D Jn der Dragoner
kaſerne iſt eine Typhusepidemie ausgebrochen es ſind gegen
wärtig 45 Dragoner in Lazaretbehandlung Trotz eifriger Nachforſchung
hat ſich der Krankheitsherd nicht entdecken laſſen

Cronberg 18 März Wolff s Bur Die Kaiſerin Friedrich
unternahm auch geſtern Nachmittag wieder eine faſt zweiſtündige

Wagenfahrt mit dem Prinzen und der Prinzeſſin Friedrich Karl von
Heſſen und dem Leibarzt Dr Spielhagen Prinz und Prinzeſſin Adolf
von Schaumburg Lippe ſind geſtern nach Bonn zurückgekehrt

Ehrenbreitſtein 18 März Wolff s Bureau Geſtern früh
6 Uhr wurden hier 6 Häuſer eingeäſchert 2 andere mehr oder
minder ſtark beſchädigt Acht Familien ſind obdachlos Wie die

Cobl Ztg ſchreibt iſt der größte Theil der Abgebrannten nicht ver
ſichert

Ragnit 18 März Wolff s Bur Wegen einer Taſſe Kaffee
brach zwiſchen zwei Tiſchlerlehrlingen ein Streit aus in deren Ver
lauf einer den andern durch einen Meſſerſtich tödtete Der Thäter
wurde verhaftet

Ungariſch Hradiſch 18 März Wolff s Bureau Jn Domanin
ſind infolge von Erdrutſchungen 7 Häuſer eingeſtürzt 8 ſtark
beſchädigt Binnen Jahresfriſt ſind daſelbſt nunmehr 47 Häuſer ein
geſtürzt oder baufällig geworden

Rom 18 März Meldung des B Das nach Tou
lon beorderte italieniſche Mittelmeer Geſchwader beſteht aus
zwei Diviſſionen von zuſammen vierzehn Schiffen unter dem Herzog
von Genug und dem Kontregdmiral Coltelletti Unter den
Schiffen befinden ſich die berühmten von Brin gebaguten Schlachtſchiffe
Lepanto Sieilig und Sardegua dann die neueſten ſchnellen Panjer

kreuzer Garibaldi und Vareſe endlich die bei Schichau konſtruierten
Torpedobootjäger Lampo und Strale

London 18 März Reut Bur Aus Kapſfadt wird gemeldet
Jn den lehten 48 Stunden ſind 9 neue Peſtfälle vorgekommen
Unter den Erkrankten befinden ſich 3 Europäer

Newyork 18 März Meldung ner Frkf Ztg Drei Neger
zündeten in Valdwin County Alabama aus Rache ein Terpentin
lager an welches 200 Barrels Terpentin enthielt Bei dem Brande
kamen 60 Perſonen ums Leben

Paris 17 März Bei dem Duell zwiſchen dem Grafen Bon
Caſtellane und dem Direktor des Figaro de Rodays erhielt Roi
days einen Schuß in die Hüfte Rodays rief Jch bin in die Hüfte
getroffen und fiel zu Boden Er wurde in die Halle des Rennplapes
wo das Duell ſtattgefunden hatte getragen und dann in einer Droſchke
in ſeine Wohnung geſchafft Die Wunde iſt nicht gefährlich Die Zeugenhatten erklärt keine Zuſchauer beim Duell zu dulden Fünf Jouricichen

und Neugierige ſahen trotzdem von einer Droſchke aus zu

Wafſerſtände Am 17 März Weißenfels Oberpegel 2,72
Unterpegel 1,82 18 März Halle unterhalb 4 2,50
Trotha 3,43 17 März Bernburg 2,90 Calbe Unter
pegel 2,95 Oberpegel 2,25 Dresden 1,60 Magde
burg 8,47
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DienstagKermann
Kegründot 1882

rt und I R

wovon 2 Pfund ebenſo lange reichen als ſonſt 8 Piund und wolcher direkt
wird Proben und Preisltſten koſtenlos

Pfennig Caos G
Eeoneomia 1,80 Sanitas
Aameran 2 hHelios 2,20

Doppel 3,20
Ookverfand dei 40 M frankot

Kakao Compagnie
Theodor Reichardt

Fabrik Hamburg WAandsbek

Heutigem die General Vertretung der

Bxportbierbrauerei Bärenbränu
übernommen habe Jch empfehle zur gefl Abnahme

genügen und den Herren Intereſſenten ſtets ein friſches Produhkt zu bieten

Hochachtungsvollſt

Telephonruf 033

Bettfedern und Daunen
Bett Inlette Bettbezüge BetttücherS Sohlafdeoken Bottdeoken und Steppdeoken

Leinen Handlung Wäſche Fabrik

Leipzigerſtraße 1 am Marktplatz
W

Siebengebirgs Lotterie
BI Ziehung schon 28 März m folg TageHauptgew 125,000 75,000 50 000 ſärk e etc

Originnalloose 4 2 Porio u Liste 30 P
Heinrich Kron Serlinexa n derstr 34

De In meine COoliecte fielen sobben W Wder 1 ma der Marienburgor Gelälotterie
000 Mark auf Nr 155 960der 1 Manpitgew d Meiner Dombnuloit 40,000 I

nur Nr 152416 die Hauptgewinne der Siebengrbrg
Lotte rie 75 000 m M ar Nr 181291 and 50,000 M auf

a Mr 322710Kopf s Familien Cihör

Erſtklaſſiger deutſcher Cafelliksv
a Ueberall zu haben

Erste Hallesche Cognachrennerei
Sobrüdoer o e Halle a S

Robert Steinmetz

Sandverkauf

ne t hur far Modorvorkguſer

à Fl 2,50 war n
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Bischoff
Tapeten Kouleamx Limo leere ne es

alle ae Grosso Wlausstrasso Fernrut 2120

Beginne den Cag mit Kakao
Nur Kakao hat als Morgengetränk eine Berechtigung Jeder der ſeinen geſunden Magen geſund erhalten oder

ſeinen kranken Magen kräftigen will trinke früh leicht verdaulichen alſo ſtark entölten Kakao Ein ſolcher iſt nur

Reichardt s doppelt entölter Rakao
an Private in Oruiginalpackungen geliefen

Halle a Schillerstrasse 57 part
Tel 2209

Poſtverſand Lieferung frei Saus von
m I aufwärts nach den Vororten von M 2 an

gegen Raſſe dei Ublieferung

Den Herren Reſtaurateuren und Gaſtwirthen von hier und Umgegend geſtatte ich mir höfl bekannt zu geben daß ich mit

Bamberg Bayern

Bayerisches Ex portbier Rüxhrer Ard
ſ BRayerisches Export bier durkeh

Bayer liehtes Hrportbior ugh PVilver Art
in e von 25 Litern an aufwärts ſowie in Flaſchen nur 410 FiterRegelwäßiger Lad ungsbezug ſowie ausgezeichnete Kählräume ſetzen mich in den Stand den verwöhnteſten Anſprüchen zu

Indem ich noch promptefte und coulanteſte Bedienung zuſichere bitte ich um Zuwendung gefl Aufträge und zeichne

Meim rich Ja her Pravereibef ber

Engros Geschäft

Halle Leipzigerstr 64
empfehlen

Schmuckwaaren

I Broschen OhrringeArmbänder
Halsketten Kreuee

Fingerringe
Unhrketten Haarsohmuok

t Kederwaaren
in grosser Auswahl billiget

Aus wahlsendungen bereitwilligsat
Fernsprecher 1081

Adler Co
empfiehlt in großer Auswahl und zu billigſten Preiſen

J

2

zum Moderniſieren
nimmt an

Bertha Herber
gegenüber der Glauch Kirche

Grosse Weisse Langjährige Verbindung Muster
Muster und Seidenstoffe Gton Fabrikantan Colleetionen rund F g
Qualitäten fur bürgt für s o li de Waaren T
Auswahl Brautkleider voi u Halle a S Keipzigerstrasse 100

reisen

Buch über d Ehe w z v Kinderſeg n 7
Wo Blut 4 Frauen
fre Nachn Dr Sieſtaverlag 23 Hamburg

jWagenplianen 1

19 März Nr 66
Specialität

feueste Muster derTapeten
Darunter qrosse Auswahl in Prof Co mann

und

Prof Christiansen sehen Original Dessins

Vachmünnische Bediſenuvg

Im wenig Tagen
8 en 28 März re e Geld Lotterie

Siebengebirger
J Loose t Ganz 4 Mr 1 Halbes 2 U

15 000 Geldgewinne zahlbar ohne Abeug

sie 49 Aue g an

rin 2 5 0900
n 75000I

n 256000O 0O00O
25 000
10000S O0O A
10000O
10000O O000O

1 à 10000 i
52 5000
52 200015 1000 A4
20 500
50 200100 100 A

9

98 s 40 o

8

s 1300 504 15000 41500 20 30 000es 13000 104 I 30 000 A
77777 Königsberger Loose à 3 Bl

e 180,000 Mk Geldgewinne
Harienburger à 1 Mk 772 87

e e
c IIud Müller Co S

M Baenkgesohäft Telegr Aär Glüokemülier

C
e h end Billig imDeS T e aan dwirtkſer Jnventar Auction

Mittwoch den 20 März er von Vormittags 10 Ahr ab ſoll imHagenguth ſchen Gute in Fröhnitz a Petersberge Stunde vom Bahn
hof Wallwitz Halle Aſcherslebener Bahn das ſämmtliche lebende und todte Wirthſchafts
Inventar öffentlich meiſtbietend verkauft werden

n c zen 4 Wyllen 15 nahebis 7fährig ungochſen nllen 15ſekr g ute Pferde theils fett theils hochtragend 2 hochtir Färſen
We 3 Abſatzkälber 24 fette und 20 Länferſaſweine 1 Landaner
oſchen zine davon faßt neu 3 Kuiſchgeſchirre 1 neu Wagen

zwei ein kleiner agen 1 Zauchenwagen mit Faß 1r Z auch enfatz 1200 Fiter Inhath 3 dreith und 1 Ringelwalzerill e Albion 2 Selbſtbinder 1 Häckſel 2 Hack und
ainigggnen Wwindfege 3 Sack ſche aſolpfüge u mehrereZder Pfüge 4 Paar Eggen 3 Krümmer 3 Dreiſchaare 4 3gel 1

Rübtenheber 2 ſpännig 3 Akerſchleppen 1 5chleppharke 1 Viehwagge1 h 1 Korteffeldämpfer eine falt neue Diemenpiane
Partie Gotreidefäche 2 Fagſchlitten und verſchiebenes was

Halle a S
zur Landwirthſchaft gehört

Fr Hüther

Segründet 4865
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